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Vertriebsweg Flatrate

Der klassische Festbezug spielt für das Vertriebsgeschäft der 
Verlage noch immer eine wichtige Rolle, sei es auf gedrucktem 
Papier oder als E-Paper. Welche Bedeutung aber haben Flatrate-
Anbieter in diesem Geschäft?
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Titelbild: DSS Data Service


